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Antrag U1 
 
„Von Bienen und Blumen – unsere Maßnahmen zur Eindämmung vom 
Bienensterben“ 
 
Antragsteller*in: UB Dresden 
Weiterleitungen: Landesparteitag der SPD Sachsen, Bundeskongress der 
Jusos und die SPD-Fraktion im Sächsischen Landtag 
 
Wir fordern: 
 

• ein langfristiges Verbot aller Pestizide, die schädlich für Bienen und andere 
Bestäuber sind. Dabei handelt es sich vor allem um Chlorpyrifos, 
Cypermethrin und Deltamethrin.  

• die Erstellung koordinierter Aktionspläne zum Bienenschutz, die nicht nur eine 
wirksamere Regulierung und Kontrolle des Einsatzes von Agrochemikalien 
zum Ziel haben, sondern auch die Überwachung der Gesundheit von Bienen 
und anderen Bestäubern erleichtern. Langfristig soll daran gearbeitet werden, 
naturnahe Lebensräume innerhalb und in der Umgebung von 
Agrarlandschaften zu verbessern und die Biodiversität auf Agrarflächen zu 
erhöhen.  

• die Abwendung von chemieintensiver, destruktiver Landwirtschaft hin zu einer 
ökologischeren, umweltschonenderen Alternative. Hierzu sollen vor allem auf 
EU-Ebene mithilfe einer stärkeren öffentlichen und privaten Finanzierung die 
Erforschung und Entwicklung ökologischer Anbaupraktiken gefördert werden.  

• die Schaffung eines landwirtschaftlichen Beratungssystems, welches auf EU-
Ebene über ökologische Schädlingsbekämpfung und Anbaumethoden 
informiert. 

• die Ausweisung von Flächen als im Umweltinteresse genutzte Flächen: Die 
Mitgliedsstaaten der EU sollen soweit wie möglich sicherstellen, dass durch 
die Ausweisung von Flächen als „im Umweltinteresse genutzt“ die 
Biodiversität sowie natürliche Funktionen von Agrarökosystemen wie 
Bestäubung und Kontrolle von Schädlingspopulationen geschützt und 
verbessert werden. 
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